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nEvangelisches Gemeinde-
haus: Heute Kreativgruppe, ab 
9 Uhr.
nSV-Seniorensport: Heute im 
Foyer der Witthauhalle, Grup-
pe 1 von 9 bis 10 Uhr; Grup-
pe 2 von 10 bis 11 Uhr.

BAD IMNAU
nDRK-Seniorengymnastik 
Heute in der Mehrzweckhalle, 
ab 17.30 bis 18.30 Uhr.

BITTELBRONN
n Feuerwehr: Heute Ausbil-
dungsdienst im Gerätehaus, ab 
19.30 Uhr.

HART
nGymnastikgruppe: Heute im 
Vereinsraum im alten Rathaus, 
20 bis 21 Uhr.

OWINGEN
nBücherei: Heute geöffnet, 
17 bis 19 Uhr.

STETTEN
n Fitness für alle: Heute in der
Turnhalle; Gruppe I um 19.30 
Uhr, Gruppe II um 20.15 Uhr.

TRILLFINGEN
n Fitnessgymnastik: Heute in 
der Mehrzweckhalle, 19.30 
Uhr.

n Haigerloch

NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr: 112
Polizei: 110
Rettungsleitstelle: 112

APOTHEKEN
Sonnen-Apotheke Hechingen: 
Weilheimer Straße 31, Telefon 
07471/9 75 75 62.
Stadtapotheke Schömberg: 
Schweizer Straße 23, Telefon 
07427/9 47 50 (beide bis 
Dienstag, 9. Januar, 8.30 Uhr).

n Im Notfall

Rentnertreff Gruol 
macht Wanderung
Haigerloch-Gruol. Der Rent-
nertreff startet am Dienstag,
9. Januar, ins neue Jahr. Er
trifft sich um 14 Uhr am Saal-
bau zu einer kleinen Wande-
rung. Anschließend wird im
Gasthaus Hirsch eingekehrt. 

Zauberei beim 
Einkehrnachmittag
Haigerloch. Der Ökumenische
Senioren-Treff lädt am Diens-
tag, 9. Januar, zum Einkehr-
nachmittag ins Evangelische
Gemeindehaus ein. Ab 14.30
Uhr wird dort ein »bezau-
berndes« Programm geboten.
Wer abgeholt werden möchte,
kann sich an Regina Alex,
Telefon 07474/78 05, Margret
Frick, Telefon 07474/ 95 90 21,
Barbara Hojdem, Telefon
07474/16 07, oder Gertrud Se-
linka, Telefon 07474/29 22,
wenden. 

Lokalredaktion
Telefon: 07474/91162
Fax: 07474/91160
E-Mail: redaktionhaigerloch
@schwarzwaelder-bote.de

n Redaktion

MV Gruol beginnt 
wieder mit Proben
Haigerloch-Gruol. Der Musik-
verein trifft sich am Dienstag,
9. Januar, im Schulhaus zur
ersten Probe im neuen Jahr.
Diese Probe beginnt um 20
Uhr

Wie beantrage ich eine Al-
ters- oder Erwerbsminde-
rungsrente, wie hoch wird
meine Renten einmal sein?
Es sind Fragen wie diese, die

 Zur Person

Martin Beuter (Foto) mit Ver-
sicherten und Rentnern im
Zollernalbkreis klärt. Nach
der Sozialwahl 2017 wurde
er Anfang Dezember bei der
Vertreterversammlung der
Deutschen Rentenversiche-
rung als ehrenamtlicher Ver-
sichertenberater für die kom-
menden sechs Jahre wieder-
gewählt. Sein Abschneiden
bei der Sozialwahl freute den
Trillfinger. Obwohl die
Wahlbeteiligung insgesamt
nicht gestiegen war, hat die
Liste vier ACA, für die Beu-
ter kandidierte in »seinen«
Rathäusern knapp zehn Pro-
zent mehr Stimmen erhalten
als bei der bislang letzten So-
zialwahl 2011. Bundesweit
engagieren sich 2600 Ehren-
amtliche als Versichertenbe-
rater der Deutschen Renten-
versicherung Bund. 

Martin Beuter in 
Berlin gewählt

Bereits einen Tag nach Neujahr waren zwölf Kin-
der in vier Sternsingergruppen in Weildorf unter-
wegs und brachten an den Häusern ihr segensrei-
ches Zeichen »20 * C + B + M * 18« an. Begleitet
wurden die Sternsinger von Kathi und Lisa Pfis-

ter, Kathrin Fischer und Daniela Kessler. Sie sam-
melten den staatlichen Betrag von rund 1100 
Euro. Die Sternsingeraktion rückt in diesem Jahr
die Kinderarbeit weltweit und insbesondere in
Indien in den Mittelpunkt. Foto: Kessler

Sternsinger sammeln in Weildorf über 1000 Euro

Der Anlass ist sehr traurig 
für Haigerloch. Dennoch 
kam am Sonntag beim fei-
erlichen Abschiedsgottes-
dienst für die Weißen Vä-
ter in der Clemenskirche 
in Gruol keine bedrückte 
Stimmung auf. 

n Von Birgit Fechter

Haigerloch. Denn schließlich
ziehen die Patres nur nach
Hechingen und sind somit für
Haigerloch nicht aus der
Welt. Dies rief Pfarrer Mi-
chael Storost den zahlreichen
Gottesdienstbesuchern aus al-
len Gemeinden der Seelsorge-
eeinheit in der Gruoler Kirche
in Erinnerung. Die Gruppe
»Voice«, die den Gottesdienst
musikalisch gestaltete, trug
auch mit afrikanischen Rhyth-
men dazu bei, die Feier heiter
zu gestalten. 

Zahlreiche Patres hatten
sich gemeinsam mit den bei-
den Haigerlocher Pfarrern Mi-
chael Storost und Dieter Ma-
yer sowie den Diakonen
Franz Haueisen und Peter
Hipp am Altar versammelt,
um den Festgottesdienst am
Tage der Taufe des Herrn zu
zelebrieren. 

An dessen Ende ergriff der
Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Paul Sauter das Wort, der es
sehr bedauerte, dass mit dem
Wegzug der Weißen Väter
jetzt das »Haigerlocher Tor zu
Afrika« geschlossen werde.
Aber, so Sauter, in Trauer zu
verharren wäre gegenüber
den Weißen Vätern nicht fair.
Es gelte, ihren Abschied aus
Haigerloch in Würde und
Dankbarkeit zu gestalten. 

Mehr als 100 Jahre lang hät-
ten sie den Glauben aus Hai-
gerloch hinaus und auch wie-
der zurück getragen und die
Gemeinden der jetzigen Seel-
sorgeeinheit vorangebracht.
»Die Weißen Väter haben die
Gemeinde geeint«, so der
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
de.

Ihr missionarischer Eifer,
gepaart mit einer positiven Le-
benseinstellung und afrikani-
scher Gelassenheit habe Hai-
gerloch sehr gutgetan, und da-
rauf blicke die Seelsorgeein-
heit mit Dankbarkeit zurück.
»Wir werden das, was Sie uns
gegeben haben, sorgfältig hü-
ten«, versicherte Sauter. 

Pater Rudi Pint, neuer Pro-
vinzial der Weißen Väter in
Köln, dankte den Haigerlo-
cher Patres für ihre mehr als
100-jährige Präsenz in Haiger-
loch und für die Ausbildung
zahlreicher junger Menschen.
Er bat die Gottesdienstbesu-

cher, für die Weitere Verbun-
denheit der Weißen Väter mit
Haigerloch zu beten.

Superior Pater Albert
Schrenk sprach die Jahrzehn-

te lange Freundschaft und das
große Mitgefühl an, das die
Patres in den letzten Wochen
erfahren hätten. Er sicherte
den Haigerlochern zu, dass sie

auch im Marienheim in
Hechingen offene Türen vor-
finden werden und dass auch
dort weiterhin Verwandten-
und Freundestreffen stattfin-

den könnten. Und außerdem:
»Wir kommen immer wie-
der«, versprach er. Die Patres
wurden mit minutenlangem
Applaus verabschiedet. 

»Weiße Väter haben Gemeinde geeint«
Abschiedsgottesdienst | Pfarrgemeinderatsvorsitzender Paul Sauter bedankt sich für Glaubensimpulse 

Mit einem Festgottesdienst in der Gruoler Kirche verabschiedete die Seelsorgeeinheit die Weißen Väter aus Haigerloch. Foto: Fechter

SWR bringt Beitrag 
zum Batschen
Haigerloch-Stetten. Auf dem
Rundfunk-Sender SWR-4
wird am Montag, 8. Januar, in
der Zeit zwischen 12.30 und
13 Uhr sowie zwischen 16
und 17 Uhr ein kleiner Beitrag
über das Batschen beim
Schützenverein Stetten gesen-
det. 
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